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MIV – Handyparken – Abschluss des Vertrages mit Smartparking 

(Bekanntgabe einer dringlichen Anordnung) 
 

 

Sachverhalt: 

 

2017 wurde der Grundstein für das Handyparken gelegt. Es wurde ein Vertrag mit der 

Sunhill Technologies GmbH abgeschlossen, die später unter dem Namen PayByPhone 

auftritt. Der Vertrag mit PayByPhone wurde zum 31.08.2024 gekündigt. 

 

Zur Fortsetzung des Handyparkens sprach sich der Ausschuss für Mobilität und Verkehr 

in seiner Sitzung vom 11.03.2024 aus. Hier wurde als favorisiertes Modell die 

Plattformlösung mit Smartparking gewählt, für die folgend ein Vertrag ausgearbeitet 

werden sollte. 

 

Auf Grund des Ausfalls der Sitzung am 01.07.2024 konnte die vertragliche Grundlage mit 

Smartparking nicht vom Ausschuss final beschlossen werden. 

Da der alte Vertrag zum 31.08.24 auslief und der neue Vertrag mit Smartparking zum 

01.09.24 geschlossen sein musste, um ein Lückenloses Angebot für die Bevölkerung zu 

bieten, musste die Angelegenheit als dringliche Anordnung durch den Oberbürgermeister 

beschlossen werden. 

 

Die Vertragsunterlagen von Smartparking, die jeweils mit allen sechs teilnehmenden 

Handypark-App-Anbietern abzuschließen waren, wurden daher in Vertretung für den 

Oberbürgermeister Kiechle durch den 2. Bürgermeister Knoll unterzeichnet. 

 

Dieser Bericht dient als Information für die Mitglieder des Ausschusses für Mobilität und 

Verkehr zur Umsetzung der dringlichen Anordnung. 

 

Das Handyparken bleibt ein attraktives Zusatzangebot zu den Parkscheinautomaten, die 

weiterhin als Hauptzahlungsmittel an den kostenpflichtigen Stellplätzen der Stadt zur 

Verfügung stehen. 

 

Mit dem neuen Vertrag mit Smartparking behält die Stadt weiterhin 100% der 

Parkgebühren. Das System wird durch die Servicegebühren der App-Nutzer finanziert. 

Die Gebühren werden auf die Parkgebühren drauf gerechnet. 

 

 

Der Bericht dient zur Kenntnis. 

 

 

Anlagen: 

- Präsentation 
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